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Sehnsuchtsort Meer – Einen Popsong verstehen 
und Fachvokabular erfassen
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Die Ende 1973 gegründete Band „Transit“ war in der DDR vor allem wegen ihres Leadsängers Egon Linde beliebt, dessen Stimme deutlich an Udo Lindenberg erinnerte, der in der DDR große Popularität genoss. Linde stammt von der mecklenburgischen Ostseeküste. Anfang der 1980er-Jahre, nachdem es sich Lindenberg mit der DDR-Regierung verscherzt hatte, erhielt „Transit“ Auftrittsverbot.
Transit: Der Junge sitzt am Ufer (1977)

Der Junge sitzt am Ufer
und schaut hinab
ins schmutziggraue Wasser, er träumt.
Er träumt vom großen blauen Meer
auf dem er ja so gern zu Hause wär’.
Ja, er hat schon viel gelesen
von Abenteuern und der großen Welt
und in seiner Phantasie ist er schon
ein großer Held, so ein Held
ein Riesenheld. 

So wie einst Klaus Störtebecker,
Käpt’n Nemo von der Nautilus,
der Tiger der sieben Meere
oder sogar Kolumbus.
Aber nein, das kann nicht sein

denn er muss ja noch in die Schule
und vor Mädchen hat er immer noch Angst.
So packt er seine Siebensachen
und läuft nach Haus.
Doch morgen kommt er wieder
hier zum Hafen raus.
Denkt, wenn ich doch erst erwachsen wär’,
dann wäre alles nur noch halb so schwer.
[image: image2.png]Klett



Quelle: Der Junge sitzt am Ufer. 
Text: Klaus-Dietrich Lass, © Klaus-Dietrich Lass
 1 
Hören Sie sich das Lied „Der Junge sitzt am Ufer“ auf einem Musikportal an und beschreiben Sie 
seine mögliche Wirkung auf einen Jugendlichen in der DDR der 1970er-Jahre.
 2 
Erläutern Sie die politische Dimension des Liedes in der damaligen Zeit. 

 3 
Begeben Sie sich auf Segeltour! Oder: Schauen Sie sich Fotos und Filme vom Segeln an und 
stellen Sie sich die Fortbewegung mittels einer Jolle vor. 
Schildern Sie das Zusammenwirken von Boot, Bewegung, Wasser und Wind.

 4 
Beschreiben Sie anhand der entsprechenden Fachwörter (siehe Abbildung), wie gesegelt wird.

 5 
Erstellen Sie ein Glossar der Segelsprache: von Abdrift über Luv bis Wende.
Vereinfachte Darstellung eines Segelbootes.�Quelle: „Segelboot“. Licensed under CC BY-SA 2.0 de via Wikimedia Commons – https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Segelboot.jpg#/media/�File:Segelboot.jpg
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